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von 75 Pfennigen

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Berlin 25 Mai Die Kr Ztg schreibt Nach
unseren Nachrichten scheint es ziemlich sicher zu sein daß
der Munster Falk für jetzt nicht zurücktritt

Nachdem Gras Waldersee wie sich jetzt mit ziem
licher Sicherheit behaupten läßt an maßgebender Stelle
zum Nachfolger des Grafen Otto v Stolberg Wernigerode
auf den Botschafterposten in Wien erkoren worden ist darf
man der Rückkehr des letztgenannten Herrn nach Berlin be
hufs Uebernahme der Geschäfte als Vicepräsident des preußi
schen Staatsministeriums und Hauptstellvertreter des Für
sten Bismarck demnächst entgegensehen Graf Waldersee
war unser militärischer Bevollmächtigter am Hofe der Tuile
rieu bis zum Ausbruch des großen Krieges 1870 also der
Vorgänger des Obersten v Bülow welcher seit 1871 jenen
Posten bekleidet Das scharfe Beobachtungstalent und die
diplomatischen nicht blos militärischen Fähigkeiten des Grafen

Waldersee kamen in der wichtigen Periode während deren
er die deutschen Interessen in Paris vertrat damals war
Herr v Werther unser Botschafter am Napoleonischen Hofe
in glänzender Weise zum Lorschein Ueber die französische
Armeeorganisation welche damals der Marschall Niel expreß
für den nächsten Waffengang in voller Hast ausarbeiten und

soweit es möglich war durchführen mußte war unser
Generalslab durch die trefflichen Berichte des Grafen
Waldersee in einer Weise instruirt wie sie besser nicht ge
wünscht werden konnte und Jedermann weiß wie Graf
Moltte diese intime Kenntniß der Dinge sofort nach der
emser Entscheidung auszunutzen verstand Die damals er
worbenen Verdienste sind dem früheren Militärbevollmächtig
ten weder vom Generalstab noch vom auswärtigen Amte
vergessen worden Wenn der Graf jetzt auf den wiener
Botschasterposten erhoben wird so ist dies übrigens abermals
ein Beweis dafür daß Fürst Bismarck bei Ernennungen zu
hohen diplomatischen Aemtern nicht ungern Kräfte heranzieht
die die technische Schulung den Dienst so zu sageu von der
Pike auf im diplomatischen Fache selbst nicht durchgemackt
haben und daß er mit besonderer Vorliebe hohe Militärs
zur diplomatischen Carriere heranzieht

Mit Bezug auf den Glückwunsch des Papstes an
Kaiser Wilhelm aus Anlaß seiner Errettung schreibt das
Organ des Vatikans der Osservatore Romano Folgendes

Station Weidenweiler
Eine Eisenbahngeschichte von F Meister

Fortsetzung

Die Glocke läutete zum dritten Mal der Schaffner
drängte zum Einsteigen ich warf das letzte und wie ge
wöhnlich das beste und größte Ende meiner Cigarre fort
stieg in das Coup6 und fand hier zu meinem unbeschreib
lichen Schreck und Erstaunen die junge Dame deren Be
schützer und Begleiter ich so plötzlich geworden war aus
gestreckt auf dem Sitze emporgehalten durch eine Anzahl
weicher Kissen und neben ihr lagen zwei zierlich geschnitzte
hölzerne Krücken Diese unerwartete Entdeckung beraubte
mich indessen kaum eine Sekunde lang meiner Fassung hatte
man mich doch gelehrt daß jedes Menschenkind zum min
desten eine Schwäche aufzuweisen habe und daß die sofort
sichtbaren Schwächen keineswegs die schlimmsten seien

Sie finden sich getäuscht, sagte die junge Dame in
dem sie ihre kleine Hand bezeichnend auf die Krücken legte

Sie hatten so etwas nicht erwartet
Ich muß allerdings gestehen daß ich etwas überrascht

bin, antwortete ich aber durchaus nicht enttäuscht
Nickt Nun ich an Ihrer Stelle wäre das Und

ich an Ihrer Stelle würde auch etwas ungehalten sein Sie
sind also ganz gewiß nicht enttäuscht

Ganz gewiß nicht Ich brauche nun wenigstens nicht
zu fürchten daß Sie mir fortfliegen

Oho l Seien sie dessen nicht zu sicher Ich kann
besser fliegen als Sie glauben Und zuweilen kann ich
kaum den Drang fortzufliegen unterdrücken Seien Sie
nur recht auf der Hut sonst entwische ich Ihnen doch

Sie wollen fortfliegen Und womit fragte ich ihr
in die glänzenden blauen Augen blickend

Womit Nun mit den Krücken hier Ich habe
einen unbeugsamen Willen und Sie wissen ja was man
will das kann man auch

Ich suchte nach einer Antwort nur um überhaupt
etwas zu erwidern aber noch ehe ich zu Worte kam fuhr sie
fort indem sie auf ein anderes Thema überging

Wir erfahren daß in Folge des gegen die Person Sr
Majestät des Kaisers Wilhelm verübten ruchlosen Attentats
Seiuc Heiligkeit ein Beileidstelegramm an Se kaiserl und
königl Majestät gerichtet hat in welchem er gleichzeitig Se
Majestät beglückwünschte daß dieselbe mit Gottes Hilfe un
verletzt blieben Se Majestät der Kaiser von Deutschland
haben bereits durch Se Durchlaucht den Fürsten Reichskanzler
auf das Telegramm Sr Heiligkeit erwidert indem sie den
hochwürdigsten Kardinal Franchi baten Sr Heiligkeit dem
Papste ihren aufrichtigsten Dank für den in Folge des
Attentats vom 14 d genommenen Antheil ausdrücken zu
wollen

In Folge einer von Düsseldorf ausgehenden An
regung am 28 Mai welcher im Kalender den Namen
Wilhelm führt also am Wilhelmstage eine allgemeine

Nationalfeier für die Rettung des Kaisers aus Lebensgefahr
zu veranstalten hat der Oberpräsident von Westfalen von
Kühlwetter an die Regierungen seiner Provinz folgenden
Erlaß ü ä 19 Mai betreffs der Feier des Wilhelms
tages in den Schulen gerichtet

Der Wilhelmstag 28 Mai ist dazu ausersehen ein
allgemeines Dankes und Freudenfest zu werden für die
Rettung Sr Majestät des Kaisers aus der Lebensgefahr
welche von Mörderhand Allerhöchstdenselben bedroht hat

Es empfiehlt sich daß das Fest in allen Schulen durch
einen Festakt gefeiert und Lehrern wie Schülern Gelegenheit
gegeben werde ihren Gefühlen des Dankes und der Liebe
Ausdruck zu verleihen Da ohne Zweifel auch überall eine
kirchliche Feier stattfindet so ist die Schulfeier mit derselben
in Einklang zu bringen Abgesehen von der Schulfeier ist
aber der Tag als ein schulfreier zu betrachten und zu be
handeln

Ob auch seitens der anderen Oberpräsidien ähnliche
Erlasse ergangen sind wissen wir nicht

Königsberg i Pr 26 Mai Die ausgeschriebene
Ausstellung edler Pferde ist gestern eröffnet worden das
gestern regnerische Wetter hat sich heute aufgeklärt Der
Handel ist ziemlich lebhast und werden für das zugeführt
mest gute Material hohe Preise erzielt

Petersburg 20 Mai Der Reichskanzler Fürst
Gortfchakoff ist von Neuem durch einen heftigen Gichtan
fall am linken Fuße heimgesucht worden in Folge der
großen Schmerzen und des eingetretenen Fieberzustandes ist
derselbe genöthigt wieder das Bett zu hüten

Nachdem wie bereits gemeldet von der Regierung
die Nothwendigkeit anerkannt der Zuständigkeit der Schwur
gerichte die Aburtheilung über politische Attentate und Ge
waltthätigkeiten gegen Beamte in Ausführung ihrer Amts
pflicht zu entziehen ist man jetzt mit der Ausarbeitung der
entsprechenden speziellen Entwürfe beschäftigt

Paris 25 Mai Bei dem Banket welches gestern
Abend von den Deputirten des bereis uMoimI rsxudli
ZNn zu Ehren der Delegirten der auswärtigen Sektionen
Veranstalter worden war sprach Gambetta den letzteren den
Dank dafür aus daß sie nach Frankreich gekommen seien
und daß sie stiner Versicherung Frankreich wolle vor Allem
den Frieden und die friedliche Arbeit Glauben geschenkt
hätten

Paris 26 Mai Nach hier eingegangenen Nach
richten ist die aus 58 Bewaffneten bestehende Schaar welche
sich an mehreren Orten Kataloniens gezeigt und die Re
publik proklamirt hatte genöthigt gewesen wieder über die
französische Grenze zu treten da sie nirgends irgendwelchen
Zuwachs hatte gewinnen können

Barcelona 25 Mai In der Provinz Gerona ist
von etwa 30 Individuen angeblich Republikanern der Ver
such gemacht worden eine aufständische Bewegung hervorzu
rufen Die Ruhestörer werden eifrig verfolgt In dem
ganzen übrigen Katalonien herrscht vollkommene Ruhe

NewsAork 26 Mai Nach hier eingegangenen Mel
dungen ist der Staat Wisconsin von einem Orkan heimge
sucht worden der an den Gebäuden Straßen Feldern und
Saaten großen Schaden angerichtet hat Es heißt daß
dabei auch eine große Anzahl Menschen beschädigt oder ums
Leben gekommen sei zuverlässige Nachrichten darüber liegen
aber noch nicht vor

Zur Orient Krisis
Berlin 25 Mai Gesteigerte Friedenshoffnungen

Die Hoffnung der englischen Blätter auf einen günstigen
Ausgang der gegenwärtigen Verhandlungen mit Rußland
erhält und befestigt sich W T B meldet aus London

Der gestern stattgehabte Kabinetsrath welcher über
die Vorschläge des Grafen Schuwaloff berieth dauerte drei
Stunden heute wird die Berathung fortgesetzt Der
Standard schreibt er könne mit ziemlicher Zuversicht die

gestern gemachte Mittheilung wiederholen daß die Schwie
rigkeiten in der Hebung begriffen sind und die Friedensaus
sichten günstigere seien als seit geraumer Zeit

Vieles deutet darauf hin daß Graf Schuwaloff aller
dings mit bestimmten und entgegenkommenden Vorschlägen
nach London gekommen sei und nicht etwa blos mit allge
meinen Versicherungen Die englische Ministerberathung
ruht auf einer neuen Grundlage und hierauf stützt man sich
wohl zumeist bei der Erwartung eines friedlichen Endes
nachdem durch so viele Wochen immer wieder die alten Fang
bälle herüber und hinüber geflogen waren an die man nicht
mehr glaubte Ob die Neuheit der Schuwaloff schen Vor
schläge mit ihrer Wirksamkeit zusammenfällt wird sich in
Bälde zeigen Daß ihnen aber Unfehlbarkeit nicht inne

WaS für herrliches Frühlingswetter haben wir heute
Wie liebe ich dieses neue frische Leben I Alles Alte liegt
hinter uns Neu ist der Himmel neu die Erde und neu
sind Herz und Seele

Der Zug schnellte in rasender Eile über die eisernen
Schienen

Sie schwieg eine Weile dann blickte sie auf hell und
heiter und mit einer schnellen Bewegung als wolle sie sich
nicht weiter in Gedanken verlieren die einen zu großen Ein
fluß auf sie ausübten

Wissen Sie auch, sagte sie daß mein Onkel mir
nicht einmal Ihren Namen nannte Hat er Ihnen den
meinen verrathen

Das war mir bisher noch gar nicht eingefallen Der
alte Bläser harte diese Nothwendigkeit in der That vergessen

Das trifft sich gut, fuhr sie fort Da Sie mich
doch nicht Fräulein Soundso anreden können so nennen Sie
mich bitte Julie Da ich habe meinen Namen auf diese
Karte geschrieben nun schreiben Sie den Namen mit dem
ich Sie nennen soll darunter Den ersten besten

Sie gab mir die Karte und ich schrieb einfach meinen
Vornamen darauf Heinrich

So Herr Heinrich Sie kennen meinen Namen nicht
und werden ihn auch niemals zu kennen wünschen Onkel
sagte mir daß Sie Rechtsanwalt seien

Ich mußte dies zugeben
Hatte er Ihnen nicht mitgetheilt baß ich lahm und

krank bin

Der seltsame alte Knabe hatte dies nicht gethan
Warum sollte er auch Dafür hat er mir aber auch kein
Wort von Ihrer reizenden Liebenswürdigkeit von Ihren
mannigfachen Begabungen gesagt Fräulein Julie, ent
geguete ich

Einige Leute haben nur zuviel Begabungen Herr
Heinrich So kann Ihnen durch anderer Leute Begabungen
noch Schaden genug erwachsen sogar noch ehe Sie nach
Wildenbruch kommen Jedenfalls also hatte er Ihnen mein
Leiden verschwiegen Wissen Sie wohl Herr Heinrich daß
ich Ihnen nicht traue

Ich bedauerte dies natürlich von Herzen und theilte ihr
das auch mit

Ich traue keinem von Ihnen, fuhr sie fort Sie
sind so unduldsam

Wir alle lächelte ich durch diese Frage andeutend
daß es mir nur erwünscht sein würde Stand und Namen
derjenigen zu erfahren die in dieser Massenverurtheilung
mit inbegriffen waren

Sie alle, antwortete sie den Sinn meiner Frage
rasch erfassend Sie sind nicht beständig nicht geduldig
genug Morgen schon wird es Ihnen leid thun mich ge
sehen zu haben

Meinen Sie Fräulein Julie
Ja meinen Sie nicht Herr Heinrich

Natürlich wies ich diese Zumuthuug entschieden zurück
Wenn Sie diese unsere Begegnung nun aber doch be

dauern sollten was dann fuhr sie fort
Ach das ist ja gar nicht möglich
Seien Sie Ihrer Sache nicht zu gewiß Nun Und

wenn es nun doch der Fall ist
Das kann ich mir gar nicht denken und deshalb laßt

mich auch meine Phantasie hier im Stich
Können Sie auch zuweilen zornig werden Herr

Heinrich
Zuweilen um es hinterher zu bereuen
Würden Sie nun auf mich zornig sein wenn ich

Ihnen in irgend einer Weise einmal hinderlich oder schaden
bringend sein sollte

Ich erklärte dies lachend aber feierlichst für eine Un
möglichkeit

Auch auf meinen Onkel nicht fragte sie weiter
Ich zornig auf den guten alten Alarich Bläser Nein

Julie Im Gegentheil ich bin ihm jetzt sogar Dank und
meinen Segen schuldig

Nun aber vergeßlich sind Sie doch wenigstens, fragte
sie wiederum

Ich mochte nicht widersprechen
Dann muß ich Sie bitten mit mir einen schriftlichen

Vertrag dahin einzugehen daß Sie mir niemals böse sein
wollen, sagte sie fröhlich dann nahm sie aus ihrem Reise



wohnt scheint immer noch unzweifelhaft zu sein Während
man friedensfroh jubelt gehen die Rüstungen ohne Aufschub
fort von Seiten Rußlands so gut als Englands der Pforte
Serbiens Rumäniens Montenegros auch Oestreichs Was
triebe denn zu diesen Anstrengungen wenn es nicht das Miß
trauen in alle möglichen Friedensbedingungen wäre Und
die Entfernung in der wir uns gegenwärtig vom festen Frie
den immer noch befinden wird ziemlich gut gekennzeichnet
durch die Auffassung die man in Wien von der Lage zu
haben scheint Eine Depesche des W T B lautet

Wien 25 Mai Die Presse meldet über die An
erbietungen des Grafen Schnwaloff in London seien offizielle
Mittheilungen bisher zwar nicht hier eingetroffen man sei
indeß in hiesigen Regierungskreisen so weit insormirt daß
man den Kongreß als gesichert betrachte Das Blatt fügt
hinzu gegenwärtig sei dringender als je Vorsorge zu treffen
daß der Frieden sich so gestalte wie er den östreichischen In
teressen entspreche

Aus den schwebenden Verhandlungen hofft man nicht
sowohl den Frieden als vorerst den Kongreß hervorgehen
zu sehen aber kaum ist man zu dieser Erwartung gelangt
so taucht auch schon das dornenreiche östreichische Interesse
auf Wie viel solcher Interessen aber wird der Kongreß
auf seinen Schultern aus dem jetzigen Gewirr hinauszutra
gen haben ehe er wird die Hände zum Friedenssegen erhe
ben können Man darf diese weiten Strecken nicht vorschnell
überspringen die uns vom Ziele noch trennen Nichtsdesto
weniger darf man sich freuen daß zwischen England und
Rußland nach Allem was vorausging ein Verhandeln auf
neuer Grundlage möglich geworden ist Schwerlich werden
wir nach den Aeußerungen der englischen Blätter zu ur
theilen den Kabinetsrath einen Abweis den letzten russi
schen Vorschlägen entgegensetzen sehen Und das ist immer
hin ein erheblicher Gewinn

Wien 25 Mai Meldung der Polit Korrefp
aus Bukarest Ju Folge der aus dem russischen Hauptquar
tier hier eingegangenen Weisungen sind von dem die Linie
Giurgewo Bukarest besetzt haltenden 11 Armeekorps bereits
fünf Geschützbatterieen nach Rasgrad abgerückt wohin noch
weitere Truppenabtheilungen dirigirt werden sollen Diese
Bewegungen lassen auf die ernste Disposition des General
Totleben schließen nöthigenfalls vor Allem die Räumung
Schnmlas mit Gewalt durchzusetzen Ein Telegramm der
genannten Korrespondenz aus Konstantinopel vom 24 d
meldet ebenfalls daß die Russen jeder neuen Komplikation
vor Konstantinopel aus dem Wege gehen Man glaube
daß die Russen auch einen Kampf mit den aufständischen
Lazen bei Batum werden zu vermeiden suchen obschon sich
letztere bereits zu ansehnlichen Haufen angesammelt haben
und sich täglich vermehren

London 25 Mai Das Nenter sche Bureau mel
det Der Direktion des Arsenals zu Chatham ist seitens
der Admiralität die Benachrichtigung zugegangen daß bei
der Vervollständigung der Ausrüstung der Panzerschiffe nicht
mehr so große Eile als sie früher anbefohlen habe noth
wendig sei

Bereits vor der Rückkunft des Grafen Schnwaloff
werden hier im Namen der deutschen Regierung an kompe
tenter Stelle Eröffnungen gemacht aus denen unzweifelhaft
hervorgeht daß dieselbe Rußland geradeweg dringend zum
Frieden gerathen hat und daß auch dem Grafen Schuwaloff
in dieser Beziehung während seiner Unterhaltungen mit den

täschchen ein Blatt Papier auf welchem ich den Vertrag in
aller Form niederschrieb

Julie brach in ein lustiges Lachen aus als sie das
Manuskript las das lustige Lachen aber trieb ihr die
Thränen in die hellen blauen Augen Thränen deren Ur
sprung mir ein klein wenig zweifelhaft erschien

Herr Heinrich, begann sie dann wieder ich bin
auch so ein Stück von einem Rechtsgelehrten In diesem
Vertrage sind meine Gegenleistungen nicht angegeben

So vervollständigte ich den Vertrag denn dahin daß
sie sich verpflichtete nicht auf ihren Krücken davonzufliegen
noch aber während der Fahrt auf der Lokomotive zu reiten
sondern mir auf dem Wege nach Wildenbruch treu Gefelb
schaft zu leisten Dann wurde der Vertrag datirt unter
zeichnet und wieder in die Reisetasche gesteckt Während
Julie dieselbe verschloß bemerkte ich von neuem Thränen in
ihren Augen ein Umstand der mich zu der ernsthaften
Frage veranlaßte was ich nunmehr eigentlich von diesem
Dokument zu erwarten hätte

seien Sie versichert, erwiderte sie daß ich bestrebt
sein werde diesen Kontrakt günstiger für Sie als für mich
zu machen

Dabei blickte sie mich an als lauteten ihre Worte
Ich könnte Ihnen nie etwas zu Leide thun Herr Heinrich

Aber ich bin nicht glücklich und möchte gern daß Sie mir
beistünden

Der Zug jagte weiter und weiter und wir lasen und
plauderten und lachten während wir durch den sonnigen
Apriltag dahinfuhren

Auf der anderen Seite des Coupes saßen zwei Herren
die auf einer der letzten Stationen eingestiegen waren

Wie ich hier in der Zeitung lese soll das große Gut
Birkenhöhe bei Wildenbruch morgen verkauft werden, sagte
einer derselben indem er sich an mich wendete

Sehr richtig, antwortete ich wobei ich ihm aber
weislich verschwieg daß ich als Bevollmächtigter eines Kauf
lustigen gerade aus diesem Grunde unterwegs sei

Es soll ein sehr werthvolles Gut sein, fuhr der
Fremde fort

Ich zeigte nicht die mindeste Lust zur Fortsetzung der
Unterhaltung trotzdem aber sagte der Mensch vertraulich

Die Erben sollen übrigens schlimm genug daran sein
wie man sagt

Mag sein Damit drehte ich ihm den Rücken und
das Thema war abgethan

Fortsetzung folgt

deutschen leitenden Kräften kein Zweifel gelassen werde na
mentlich wurde ihm klar gemacht daß Europas Mandatar
europäische und nichtpersönliche Interessen in erster Linie zu
vertreten habe Diese Eröffnungen welche die Ansichten der
maßgebendsten Persönlichkeit in Deutschland wiederspiegeln
bildeten bestem Vernehmen nach die Hauptveranlassung zur
Anknüpfung von Unterhandlungen zwischen hier und St
Petersburg welche jetzt das Gewand freundschaftlicher Er
wägungen und Direktionen tragen und dadurch die Auffin
dung und Feststellung einzelner gemeinsam zu verfolgender
Punkte ermöglichen Auf dem Streben nach Erreichung die
ses Zieles welche freilich immer noch nicht als leicht wenn
auch als ziemlich sicher gilt beruht namentlich die Erwar
tung auf Schaffung eines dauernden Friedens

Paris 26 Mai Eine Note des Journal des D6
bats enthält folgende Mittheilung für welche dem gedach
ten Journal die Verantwortung überlassen bleiben muß
Die Reise des Grasen Schuwaloff hat zu einem völlig be
friedigenden Resultate geführt Rußland willigt ein den
Vertrag von San Stefano auf den Tisch des Kongresses zu
legen Alle Mächte haben beigestimmt Der Kongreß wird
am 11 Juni in Berlin zusammentreten

Die Agence Havas versendet die Nachricht daß
sich die erfolgte Verständigung zwischen England und Ruß
land bestätige und daß der Erlaß der Einladungen zum
Kongreß in Berlin erfolgen dürfte sobald die Zustimmungs
erkläruugen der Mächte von denen diejenigen Oesterreichs
Italiens und der Türkei noch im Rückstände seien auch ein
gegangen sein würden Letztere dürften voraussichtlich schon
bis morgen vorliegen Näheres über die Basen der eng
lisch russischen Verständigung und über die Formel für die
Einladung zum Kongreß sei noch nicht bekannt

Ans der Provinz
Ueber das Kasernirungsgesetz bringt die diesjährige

Registrande des großen Generalstabs folgende Einzelheiten
bezüglich der Provinz Sachsen Kasernenneubauten sind als
erforderlich anerkannt worden für das vierte Armeecorps
22 Neubauten und zwar in Festung und Neustadt Magde
burg Aschcrsleben Bernburg Düben Gardelegen Gera
Gräsenhainichen Halberstadt Halle a/S Die Vorbereitun
gen sind bereits im Gange D R Kemberg Langensalza
Merseburg Mühlhausen Rudolstadt Salzwedel Schmiede
berg Stendal Tangermünde Festung Torgau Weißenfels
und Wittenberg Bestätigt wird daß die Vereinigung der
Trnppeutheile behufs der Kaferniruug so weit irgend möglich
im Regimentsverband in Aussicht genommen ist

Torgau 25 Mai Am 28 findet hier in Folge
der Errettung Sr Majestät des Kaisers aus Mörderhand
eine Dankfeier statt deren Programm folgendes ist t Allge
meiner Flaggenschmuck der Häuser 2 Festgottesdienst in
der Stadtkirche Vormittags 10 Uhr 3 Parade der Gar
nison auf der Promenade Mittags 4 Abends 8 /z Uhr
Zapfenstreich ausgeführt von den Musikcorps der Garnison
und Fackelzug der Gymnasiasten Auch unsere Nachbarstadt
Prettin wird zum 28 d M eine Dankfeier veranstalten

Anhalt
Cöthen Der Gemeinderath hat in seiner Sitzung

vom 24 Mai dem Antrage der Abtheilung gemäß
beschlossen den zur Feier der Errettung des Kaisers vom
Attentate als Nationalfesttag in Aussicht genommenen Wil
helmstag den 28 d Mts durch Reveille Dankgottesdienst
und Aushängen von Flaggen zu feiern

Dessau 26 Mai Der plötzliche Umschlag der Wit
terung hat hier viele Krankheiten hervorgerufen Die Er
scheinungen derselben sind meistens auf Erkältungen des
Unterleibes c zurückzuführen die zu langer Aufenthalt im
Freien oder Diätfehler verursacht hat Bei Kindern sind
Erkrankungen an der Ruhr sehr häusig

Bernburg 24 Mai Eine Eelebrität von hervor
ragender wissenschaftlicher Bedeutung Prof vr Petermann
in Gotha Kenner Förderer und Mittelpunkt aller auf
Durchforschung des Erdballes gerichteten Bestrebungen hat
sich eine bernburger junge Dame zur Lebensgefährtin erkoren
und ist der Civilakt heute auf dem Standesamte vollzogen
worden während die kirchliche Weihe wie wir hören dieser
Verbindung am Sonntag ertheilt werden soll

Ballenstedt 24 Mai Angeregt durch den von
der Bürgerschaft Düsseldorf s ergaugenen Aufruf zu einer
allgemeinen Landesfeier über die Errettung unseres Kaisers
hat sich auch hier ein Comite gebildet Dasselbe fordert zu
einer allgemeinen Theilnahme auf Das Fest Programm
hat folgenden Inhalt Am Vorabend den 27 d Mts
Zapfenstreich am 28 d Morgens 7 Uhr Kanonendonner
und Festgeläute um 10 Uhr allgemeiner Gottesdienst in
der Stadtkirche Nachmittags 2 Uhr Ausflug der Schul
jugend unter Leitung der Lehrer Mittags Festessen im
Moskopf fchen Hotel Außerdem beabsichtigen die Schützen
Krieger und Feuerwehrvereine noch verschiedene Festlichkeiten
wie Aufzüge u s w zum Wilhelmstage zu veranstalten

Roß lau 25 Mai Die Unvorsichtigkeit hat wieder
ein Opfer in dem benachbarten Dorfe Neekeu gefordert Ein
junges Mädchen hatte eine kleine Verletzung am Finger
Beim Anzünden der Lampe flog ihr ein Stückchen Phosphor
in die offene Wunde es stellten sich Schmerzen ein der
Finger schwoll ebenso Hand und Arm bis ein schneller Tod
ihrem Leben ein Ende machte

Ans Halle und Umgegend
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß

mit dem 1 Juni d Js folgende Münzen werthlos
werden 1 die Einsechstel Thalerstücke 5 Gr Stücke
deutschen Gepräges 2 die Vs und Thalerstücke
landgräflich hessischen und kurhessischen Gepräges 3 die auf
Grund der Zehntheiluug des Groschens geprägten 2 Pfen
nigstücke und die auf Grund der Zehn und Zwölftheilung
des Groschens geprägten l Pfennigstücke Vlo und

Groschenstücke 4 die nach dem Markfhstem ausgepräg
ten 5 2 und 1 Pfennigstücke mecklenburgischen Gepräges

Der Magdeburger Ztg wird von hier geschrieben
Es ist bereits mitgetheilt daß I r Hertz berg wegen Be

leidigung des hiesigen Staatsanwalts und Oberbürgermei
sters nach dem bestätigenden Urtheil der Appellinstanz eine
vierwöchentliche Gefängnißstrafe zu verbüßen hat Nach einem

Bericht der Nordh Ztg ist Dr Hertzberg in einer zwei
ten Prozeßsache in welcher er ebenfalls Appellation eingelegt
hatte wiederum vom Appellationsgerichte zu Naumburg zu
8 Tagen Gefängniß verurtheilt worden Das Sach
verhältniß in dieser letzten Sache soll nach der angegebenen
Quelle etwa Folgendes sein Zur Zeit der Stadtverordue
teuwahlen war der Bürgerverein für städtische Interessen
besonders thätig und hatte u A auch einen Wahlaufruf
drucken lassen bei welchem am Schlüsse nur die Bezeich
nung Der Vorstand gedruckt war Da auf dieser Druck
schrift weder der Ort noch der Name des Druckers noch
der Verfasser genannt war so wurde Dr Hertzberg als der
Vorsteher des Vereins wegen Übertretung des Preßgesetzes
angeklagt und vom hiesigen Polizeirichter zu 10 Strafe
verurtheilt Gegen dieses Erkenntniß hatte sowohl der Poli
zeianwalt als auch der Angeklagte appellirt worauf das
Appellationsgericht den Dr Hertzberg wie schon oben ange
geben zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilte Nach H 18 2
des Preßgesetzes sind Zuwiderhandlungen gegen die Bestim
mung des Z 6 Pflicht auf den zur Verbreitung bestimmten
Druckschriften Namen und Wohnort des Verlegers oder Ver
fassers oder Herausgebers anzugeben mit Geldstrafe bis zu
1000 oder mit Haft oder mit Gefängniß bis zu
6 Monaten nur zu bestrafen wenn sie durch falsche An
gaben mit Kenntniß der Unrichtigkeit begangen sind
in allen sonstigen Fällen ist nach Z 19 nur eine Geldstrafe
bis zu 150 oder Haft zulässig Wenn obige Darstellung
der von Dr Hertzberg begangenen Übertretung richtig ist
konnte er nicht zu Gefängniß verurtheilt werden/

Aus dem Halle scheu Diakonissenhause
Der Vaterländische Frauen Verein in Naumburg wel

chem von Halle aus für die Zwecke der Armen und Kran
kenpflege zwei Diakonissen zur Verfügung gestellt sind be
richtet über deren Arbeit im Jahre 1877 folgendes Die
beiden hier stationirten Diakonissen haben ihre pflichttreue
unermüdliche Thätigkeit durch 4117 Krankenbesuche und 60
Nachtwachen dargethan und wurden durch die freiwilligen
Gaben hiesiger Einwohner und den Elisabeth Verein in den
Stand gesetzt 676 Mark 60 Pfennige sowie 37 Flaschen
Wein und Saft alte Sachen und Leinen für arme Kranke
zu verwenden und ISO Kindern der Flickschule eine Weih
uachtsbescheerung zu bereiten

Im ersten Quartal des Jahres 1878 wurden hier im
Januar 19 Kranke an 212 Tagen besucht und bedient und 6
Nachtwachen geleistet im Februar 18 Kranke in 252 Tagen
verpflegt und 12 Nachtwachen geleistet im März 22 Kranke
in 282 Tagen verpflegt und 4 Nachtwachen übernommen
Ein Knabe wurde zur Behandlung ins Diakonissenhaus ge
bracht und vom Ueberschuß der Weihuachtseiunahmen und
durch den Elisabeth Verein die Kosten seines hiesigen Aufent
halts bestritten

Während dieser Zeit konnten 97 Mark 30 Pfennige
für die Zwecke der Armen und Krankenpflege verwendet
werden

Neu eingetreten sind in den letzten Wochen fünf Probe
schwestern Hedwig Beher aus Tennstädt Virginie Marg
graf aus Naumburg Minna Hildebrandt aus Berlin Pau
line Kegel aus Hettstädt und Anna Forste Entlassen
wurden zwei Probeschwesteru die sich für den Beruf nicht
eigneten

Vermischtes
Mädler Kürzlich ist einer unsrer ersten Astro

nomen nämlich Mädler gestorben Derselbe hat sich mit
eisernem Fleiß und großen Gaben durch dürftige Verhältnisse
hindurchgeruugen und allmählich zu einem der ersten Astro
nomen aufgeschwungen In 600 Nächten beobachtete er den
Mond mit dem Fernrohr und verfaßte demzufolge eine förm
liche Mondkarte Ebenso berühmt ist seine Beschreibung des
Fixsternenhimmels Am meisten Aufsehen hat sein Gedanke
einer Eentralsonne gemacht um die wie er meinte unsere
Sonne wie auch sämmtliche Fixsterne sich drehen gerade so
wie unsere Erde und die anderen Planeten um die Sonne

Nun dieser überaus gelehrte Forscher und scharfe Rech
ner war doch daneben ein entschieden gläubiger Christ In
einem kurzen Abriß heißt es hierüber

Mäklers tief religiöser gottergebener Sinn bethätigte
sich auch während seiner langen Krankheit Man hörte ihn
oft leise beten und er entschlief mit gefalteten Händen So
schwer sein Gedächtniß durch die wiederholten Schlaganfälle
gelitten hatte so blieb es doch stark genug sich frommer
Sprüche und geistlicher Lieder zu eriunern Wiederholt
äußerte er in gesunden Tagen Ein echter Naturforscher
kann kein Gotteslästerer sein Denn wer so tief wie wir in
Gottes Werkstatt schaut und wie wir die Gelegenheit hat
Allweisheit und ewige Ordnung zn bewundern muß in De
muth seine Kniee vor dem Walten eines höhern Geistes
beugen In diesem Sinne sang er in einem Gedichte

Auch mir hast du gewährt hineinzublicken
Wie du den Sonnen zeigest ihre Bahn
Mit ihrem Glanz die Erden zu erquicken
In unermessenem Himmelsocean
Und Monde seh ich um Planeten rücken
Nach weisem ewig nnverrücktem Plan
Ein Band umschlingt das mächtige Getriebe
Das große allgemeine Band der Liebe

Und in ähnlicher Weise voll Andacht spricht er sich in
einer Widmung an Friedrich Wilhelm IV aus die er seiner
populären Astronomie vorausgesetzt hat

Mädlers sterbliche Hülle ruht auf dem neuen schönen
Kirchhofe an der Hildesheimerftraße in Hannover nahe bei



Döhren Sem Leichentext war Die Himmel erzählen die
Ehre Gottes Der Geistliche hob in dem Lebensabriß des
verstorbenen seinen frommen einfachen Sinn hervor und
gedachte dabei der Thatsache daß Mädler als er seine letzte
Wohnung an der Hildesheimerstraße bezog die Bibel mit
den Worten ergriff Vor allen anderen soll dieses Buch zu
erst in unser Haus kommen Ich will es selbst hinein
tragen

Sein Grabstein zeigt nichts als den schlichten Namen
Mädler in einem Kranze von sieben goldenen Sternen

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag
deburger Allgemeinen Verstcherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
April 1878 zur Anzeige

11 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

3 in Folge dessen die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

24 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben
werden

312 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

La 350 Unfälle
Von den 11 Todesfällen treffen 2 auf chemische Fa

briken je einer auf einen Speditionsbetrieb eine Papier
fabrik Eisenerzgrube Brauerei mit Brennerei Mahlmühle
mechanische Färberei mit Weberei Zuckerfabrik Brauerei
Schneidemühle von den 3 lebensgefährlichen Beschädigungen
je eine auf eine Buchdruckerei Dampfbrennerei mit Land
wirthschaft chemische Fabrik von den 24 Jnvaliditätsfcillen
je 3 auf Maschinenfabriken mit Eisengießerei je 2 auf
Brauereien Baumwollspinnereien Schneidemühlen je einer
auf einen kombinirten Mahl Schneide und Lohmühlen
betrieb eine Landwirthschaft Möbelfabrik Zimmerei mit
Schreinerei chemische Fabrik mit Glasfabrikaiion Tabaks
fabrik Stahlschleiferei mit Hammerwerk Dampfmahlmühle
Buchdruckerei Bauschreinerei mit Schlosserei Drahtzieherei
und ein Puddel und Walzwerk

Ueber Mr Banting den Erfinder der sog Ban
tingkur der plötzlich in England starb nachdem er ein
Alter von 85 Jahren erreicht hatte bringen englische Blätter
einige Angaben welche unsere Fettleibigen und Korpulenten
interessiren dürften deren trotz der ökonomischen Krise noch
immer Viele vorhanden sind Mr Banting war eine Art
Leichenbesorger in großem Stile so daß er sich sogar Lei
chenbesorger der Königin nannte ein jedenfalls etwas wun
derlich klingender Hoftitel Vor vielen Jahren litt er an
ganz enormer Fettleibigkeit Ein Jahrzehnt hatte er nicht
das Vergnügen genossen sich selbst seine Schuhe anziehen zu
können und wenn er genöthigt war über eine Stiege zu
gehen mußte er dies rücklings thun da sonst fein Vorder
teil leicht hätte das Uebergewicht bekommen und er hätte
hinabrollen können wie ein Wagenrad Diese Unbequemlich
keiten führten ihn dazu den traurigen Pflichten eines Lei
chenbesorgers physiologische Studien und Experimente beizu

fügen welche ihn zum Aufgeben aller Mehlspeisen und
zuckerhaltigen Nahrung führten mit dem er auch in der
That die so heiß ersehnte bescheidene Umfangsform erreichte
welche ihn dem Spotte und Gelächter der Gassenjungen
entzog unter dem er sonst oft genug schwere Seelenkämpfe
bestanden Sein einziger Trost dafür konnte in den letzten
Jahren sein daß er durch seine Korpulenz und ihre mit
heroischer Ausdauer bewirkte Beseitigung sich eine gewisse
Unsterblichkeit seines Namens in den Annalen der medizini
schen Wissenschaft errungen

Letzte Tage des Raubmörders Stephan Rozsa,
Derselbe wurde am vergangenen Dienstage in dem Hof
raume des Kerepefer Strafhauses zu Pest durch den Strang
hingerichtet Ein Mitarbeiter des Egintertes berichtet über
einen Besuch den er dem Verurteilten in seiner Zelle ge

macht Folgendes Rozsa beschäftigt sich mit Blumen
stickerei Das 15 jährige Töchterlein des Gefängnißaufsehers
erbarmte sich des Unglücklichen und gab ihm die Blumen
und das sonst noch dazu Erforderliche Der Staatsanwalt
ertheilte bereitwillig die Erlaubniß zum Besuche nur ersuchte
er von dem Todesurtheile nichts zu erwähnen Vor der
Armensünderzelle so kann man sie wohl nennen stehen
zwei bewaffnete Wächter die den Verurtheilten unablässig
scharf bewachen Rozsa hat nämlich ohne gefragt zu wer
den wiederholt erklärt daß er sich nicht hängen lassen werde
lieber wolle er sich mit den eigenen Nägeln die Gurgel aus
reißen oder den Kopf an der Wand einrennen als sich die
sen Schimpf anthun lassen So lange das Urtheil Sr Maj
vorgelegen maß man diesen Reden keine Bedeutung bei seit
aber die Bestätigung herabgelangt ist wird er aus s Strengste
überwacht zwei Wächter stehen vor der Gitterthür und be
wachen jede seiner Bewegungen Aus der Zelle des Deli
quenten ist jeder härtere Gegenstand entfernt worden kein
Bett kein Sessel kein Krug befindet sich darin Der
Strohsack liegt aus dem Boden der übrigens rein gehaltenen
Zelle wenn der Verurtheilte Durst oder ein anderes Be
dürfniß hat muß er sich an die Wächter wenden Einen
eigenthümlichen Anblick bietet dieses dem Tode geweihte Un
geheuer Das Gesicht ist fahl der Schnurrbart aufgewichst
die Stirnadern sind geschwollen Der ganze Ausdruck ist
antipathisch die Gestalt träge der Blick matt die Bewe
gung linkisch hastig die Haltung gebrochen Der Be
sucher fragte Rozsa Wie geht es Ihnen Womit be
schäftigen Sie sich Die Zeit verstreicht mir sehr lang
sam war die Antwort Ich mache solche Decken in
dem ich auf Tüll Blumen sticke Nächste Woche am
Mittwoch oder Donnerstag werde auch ich Ihnen Blumen
bringen dann machen Sie auch mir dergleichen bemerkte
der Besucher Gern lautete die Antwort ich habe ja
tagelang Zeit dazu Schlafen Sie viel Am
Tage schlafe ich nie auch in der Nacht kann ich seit einigen
Tagen nicht schlafen Gott weiß warum aber mir ist so
sonderbar zu Muthe ich glaube immer es müsse mit mir
etwas vorgehen vielleicht kommt die Begnadigung des Kö
nigs sonst fehlt mir nichts nur darauf warte ich mit Angst
und Bangen
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Gerichtssaal
Ein Handlungslehrling kann sich nach einem Er

kenntniß des Obertribunals vom 1 Mai 1878 gegen seinen
Prinzipal durch Verfügung über Forderungen oder andere
Vermögensstücke des Prinzipals zum Nachtheile desselben
nur in so weit der Untreue schuldig machen als er im
Sinne des Handelsgesetzbuches bei seiner geschäftlichen Thä
tigkeit als Bevollmächtigter des Prinzipals gehandelt hat

Nur auf die Fälle der einfachen Beleidigung nicht
aber auf die der verleumderischen Beleidigung d h auf die

Behauptung herabwürdigender Thatfachen in Bezug auf
einen Anderen wider besseres Wissen findet nach einem Er
kenntniß des Obertribunals vom 3 Mai d I der 193
des Str G B Anwendung wonach herabwürdigende Aeuße
rungen zur Wahrnehmung berechtigter Interessen c unter
Umständen straflos sind

Ein Kaufmann welcher seine Zahlungen eingestellt
hatte wurde wegen Bankerotts zu einer längeren Gefängniß
strafe verurtheilt unter Anderem deshalb weil er einige
Zeit vor der Zahlungseinstellung seiner Braut Geldsachen
im Werthe von 784 gekauft hatte trotzdem er damals
wie aus seinen Büchern hervorging nur ein Vermögen von
513 besaß und somit durch Aufwand eine übermäßige
Summe verbraucht hatte Die dagegen vom Angeklagten
eingelegte Nichtigkeitsbeschwerde wurde vom Obenribnnal
durch Erkenntniß vom 3 Mai 1878 zurückgewiesen

Haupt Gewinne
5 Klasse 93 königl iächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 25 Mai 1873

1 Gewinn Ä 100,000 Mark auf Nr 13385
7 Gewinne g 5000 Mark auf Nr 7241 32455 46978

48378 49874 56862 89263
42 Gewinne a 3000 Mark auf Nr 4480 9117

10471 14088 14575 19248 23497 23633 27888 28256
31785 36775 37595 38053 38773 41029 44536 44780
45136 46951 47957 48111 50687 56340 61300 61786
64267 68038 70721 71193 72160 78296 80211 80776
81753 82081 85790 89511 93886 96131 98317 99978

44 Gewinne ä 1000 Mark auf Nr 2344 2383 3300
7279 10997 12169 12193 12614 13140 15169 20482
21399 30588 32900 34056 34060 34309 38993 42275
45181 46628 52939 53132 57616 59594 61354 64069
64756 67257 68459 70850 71499 71876 74181 74552
76005 78956 84762 92004 92314 94907 96494 97884
98264

35 Gewinne Ä 500 Mark auf Nr 448 1833 4846
6130 7205 13948 17452 20333 26498 26931 29264
29927 30559 31828 34079 41799 42450 42877 45942
46484 49150 53251 55762 57519 60133 64137 70601
71320 74722 74909 76278 79470 93687 95880 97306

99 Gewinne Ä 300 Mark auf Nr 3938 4114 4288
4493 6308 6970 7271 7501 7554 7904 10350 10360
12924 14928 15152 17511 18014 19818 22707 23004
23205 25089 25299 25842 27923 28806 28901 28949
29391 30029 30419 31874 32780 34883 35447 36029
36794 37180 37459 38579 39770 41470 42485 48897
51394 51859 51951 53464 55194 56214 58024 58468
59874 60173 60416 61710 62118 64301 64418 64546
65708 66238 67505 68135 68575 68692 68787 70869
71556 72270 72350 72626 73722 74518 74527 74744
74942 75491 76625 77710 78709 79182 82289 83709
84919 86460 86546 86662 86925 87119 87309 88042
90214 90336 90379 90598 92923 95921 98244

k nnrl visustgH 6 II IIsdunZ Volkssell
siriA MtZI VMslinstr 5 dsl

London 27 Mai Original Telegr Die Ge
rüchte von Uneinigkeiten im Kabinet und der Demission
Northcotes und Smiths sind völlig unbegründet Times
melden die in Wien bereiteten Schwierigkeiten in Betreff
der Vorlegung des ganzen Vertrages von Stefano seien durch
eine für die Einladung zum Kongreß vereinbarte Formel im
Wesentlichen überwunden Oestreich und Frankreich stimmten
dem Kongreßzusammentritte welcher am 11 Juni stattfinden
soll zu Times bezeichnen diese Mittheilungen im Wesent
lichen als richtig Die Einladungen würden aber erst er
folgen wenn die Verhandlungen zwischen England und Ruß
land noch etwas weiter gediehen seien Ein Scheitern sei
nicht mehr zu besorgen die Präliminarforderungen Eng
lands seien im großen Ganzen zugestanden worden

Herrschaftl Wohnung
sehr freundlich im Königsviertel gelegen von
6 heizbaren Piscen und reichlichem Zubehör
Garten und Badestuben Nutzung auch auf
Verlangen Pferdestall und Wagenremise alles
bequem und ff eingerichtet sofort oder später
beziehbar Näheres durch die Exped d Bl

Parterre Wohnung zn 50 H Mühlberg i
Mehrere Wohnungen gesunde Lage vor

dem Geistthor neben der neuen Schule sind
zu vermiethen die Etage 3 Stuben 2 Kam
mern 2 Küchen Keller und Zubehör Preis
110 H auch getheilt 55 A Zu erfragen

Geiststraße 51 im Restaurant
In meinem Hause Blücherstraße Nr 6 ist

eine Wohnung nebst Niederlagsräumen und
Stallung zum 1 October zu vermiethen

T 2292 Louis Reutzuer

Böckstraße Nr 3 Wohnungen zu vermiethen
sofort auch I Juli zu beziehen

Stube Kammer K zu 38 u eine zu 36
zu vermiethen Zu erfr 4te Vereinsstr 6Stube Kammer Küche mit allen Bequem

lichkeiten für 60 H per I Juli
Brüderstraße 15

Eine Wohnung 36 u 42 H an ruhige
Familien zu vermiethen Mühlweg 26a

Frdl Hoswohn m Stall z 4 Pfer
den Remise Futterboden zn verm
Exped d Bl

Aussicht nach der kleinen Ulrichstraße ist
eine größere Wohnnng von 4 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör sofort
zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen Zu
erfragen bei

W Atzmann gr Ulrichstraße 27

Eine Wohnung zu 80 eine zu 70 H
zum 1 Juli zu beziehen Näh Markt 17

Eine elegante Wohnung mit Balkon beste
hend aus 3 Stuben Kammern und Zubehör
an ruhige anständige Familie zu vermiethen
und 1 October zu beziehen

desgl ein Logis von 3 4 Stuben Kam
mern und Zubehör an ruhige Familie zu ver
miethen und 1 October zu beziehen

Königstraße 2

Am Markt ist ein geräumiger Laden und
Logis per sofort oder 1 Juli zu vermiethen

Näheres bei
MU A Schmeitzer Markt 13

Wohnung v 2 St K K Dachritzgasse 13
In der Sterngasse ist ein großer trockener

Keller zu vermiethen KopfSosort zu beziehen
die freundl u gesund gelegene sauber herge
richtete Bel Etage Wuchererstraße 6

Die 2te Etage Mauergasse 7 neue Prome
nade ist zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen

Henriettenstr 11 ist eine herrschaftl Bel
Etage best aus 4 St 3 K Küche 2 Bo
denkammern n Zubehör sofort zu beziehen

Näheres am Kirchthor 23 part

Stube K u K sowie Stube u Kammer
vermiethet Taubengasse 16Eine freundliche Wohnung zu 65

Harz 16g im Seitengebäude zu erfragen MG Möblirtes Zimmer WE

Karlstr 12 Wohn z 50 u 72 H z verm
Eleg möbl Wohn z bez gr Steinstr 36 II

Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II
Fein möbl Wohnung Mittelstraße 17
Sch möbl Wohnung Marienstraße 8 II
Möbl Wohnung sof kl Ulrichstr ib II
Gut möbl Wohn ung Landwehrstraße 16

Möbl Stube u K sof Töpferplan 10 II
Ein fein möbl Zimmer in der Nähe der

Bahnhöfe und der neuen Klinik sofort zu ver
miethen Näheres Magdeburgerstraße 46

2 Treppen rechts
1 möbl Stube u K sof Steinweg 47 I

Freundlich möbl Stube Aussicht nach der
Promenade sofort oder später zu vermiethen

Leipzigerstraße 29 I

Freundl möbl Stube Dachritzgasse 4 I
Anst Schläfst m K Spitze 2 Stranbel

Anst Schlafstellen m K Trödel 19
Anst Schlafstellen Rathhausgasse 8 I r
Anst Schlafstelle offen Kellnergasse 9
Anständige Schlafstelle mit Kost

Gartengasse 10 1 Tr
Anst Schläfst m K Bernburgerstr 29 H

Gesucht wird zum 1 October oder früher
eine größere Wohnung mit Garten auch würde
ein kleineres Haus in Kauf genommen werden

Näheres in der Exped d Bl

Gesucht werden zum 1 October zwei
Herrschaft Familienlogis in der Nähe
des neuen Gymnasiums Garten erwünscht
Offerten sud H 101 erbeten an H 51647

Haasenstein K Vogler hier

Eine Wohnung zu 26 36 H von ruhigen
Miethern gesucht Offerten erbeten

Breitestraße 24 im Laden
Logis N Kost wenn mögl i d Familie

v e ioliden j Mann f I Juni gesucht Ges
Offerten unter F P in der Exped d Bl
erbeten

Fein möbl Stube mit Kabinet Mitte der
Stadt sogleich zu miethen gesucht Adressen
niederzulegen Kleinschmieden 4

Nachhiilsestnnden im Lat Griechisch und
Geschichte werden ertheilt Weidenplan 9

werden billig aufgeputzt Morgenhauben
Barettchcn sauber gewaschen und garnirt

alter Markt 28 3 Tr
Alle Arten Maschinenarbeit werden an

genommen gr Steinstraße 12 H I
Künstliche Zähne

nach neuester Methove ohne Ganmenpl v
Celluloid neu wegen seiner Haltbarkeit und
Leichtigkeit d Kautschuk vorzuzieh Zahnsch
bes sof I Sachse Zahntechniker

große Märkerstra ße 4 il

und Plombiren Zahnschmerz bes sofort
Zahnoperateur

Leipzigers A 11
Ein Kind zum Stillen auch in Ziehe wird

angenommen Oberglaucha 24
Ein Affenpinscher zugelaufen Abzuholen

in Sylvitz Nr 7



Mittwoch den 29 d M Bormittags
10 Uhr sollen auf dem Bahnhofe der Magde
burg Leipziger Bahn hier

LSi utt ZM Centner duukl
für Rechnung wem es angeht verkauft werden

Auktions Kommissar

liefert solide Waare in belie
biger Größe und Schrift billigst

Kleinschmieden

Kohlenofferte
Westphälische Schmiedekohle beste Qua

lität a Hekt 2 frei Haus
Taubengasse 3

Zwei Grudekochöfen billig zu verkaufen
Hoske Soph ienstr s

Ein diebesfester Geldkasten und ein
gestickter Turngürtel zu verkaufen

gr Steinstraße 59 Hof 1 Tr
Schränke Sophas Kommoden Tische

Bettstellen gut erhalt verk Brunoswarte 6
Billig verk neue dauerh 2 thür Kleider

u Kücheuschr kief Kommod m u o Auf
fatz Bettstell Hermannstr 6 a Bockshörn
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M/S I bse Schriftliche Offerten unterAM IFD UKKÜskni Aerstr 1 2 befördern

SZ Äs
K IN KA AF eRF

k eZ FLZ T v Fs e 6 FFt 5/ AOs V KsZ
e sFF 5 F FZZdorusslomerstr 48 vttinvrstr 11

FS
8vk k ckn t r 8tn ltKi nl ii 13 Ar V in8tr 20

i Sopha verk sehr billig Markt 18 III
Dienstag zum Wilhelmstage früh 7 Uhr

Speckkuche n Jaeobi Rannischestr 22
Vom 3 Juni d I ab kostet die

zweispäuuige Fuhre Sand in meiner

1 4 H FF,Extra frisch Htcksillnder
neue Heringe u neue Kartoffeln empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Neue endung ausgezeichneter Speise

kartosfeln verlaust im Ganzen und
Einzelnen

Markt 13
Ein Haus in der Kiihe des Marktes

worin seit Jahren Restauration betrie
ben worden ist mit 1W6 H Anzahl
zu verkaufen Näheres T rödel 2 Part

Ein Restaurant mit Garten Colo
ade Kegelbahn und andern Localitäteu

ist Umstände halber sofort mit oder
ohne Inventar zu überuehmeu

Näheres Trödel 2 parterre
Weizen Hülsen

sind abzulassen Leipzigerstraße 32
Gutes Heu in Haufen zu verkaufen

Restaurateur Weber unterm Rathhaus
Gut milchende Ziege verk Flcischcrgasse 29

Bauspähue sind in Fuhren und einzeln
von Nachmittags 3 Uhr ab zu verkaufen

Ackerstraße 1

Ein 2 thüriger und ein 1 thüriger Kleiden
schrank zu verkaufen Weidenplan 9

Altes Svpha verkauft hinterm Harz 3
Ein Mahagoni Pianosorte ist wegen

Umzugs zu verkaufen Kellnergasse 7b
Rädik Wanzentinktnr röotet augenblick

lich Wanzen nebst Brüt Mottenpulver
Schutz für Pelzwerk und Wolle Z Glas
25 50 100 Ameisen und Schwaben
Pulver sämmtliche Mittel als bestwirkend
bekannt empfiehlt H 51652

v I vII Chemiker Bärgasse 4
Beste saure Gurken in Schocken und ein

zeln billigst bei
gr Klansstr 10

Alle Sorten Matratzen n Sopha emp
billigst G Frauendorf Sch ulgas se 2

Ein kl Pferd verk Henriettenstr 12
Ein gebr Kinderwagen zu verkaufen

an der Moritzkirche 4
Eine Hohlkarre wird zu kaufen gesucht

Hallgasse 6

Ztv AIvt Mv
kanft zu höchsten Preisen

Rotall aÄrvll k bi ik
alter Markt 6

Auf hiesiger Rampe steht seit Ansang April
Ä 0 L U 16134 ein Ballon Mineralöl
64 Kil schwer dessen Eigenthümer unbekannt
ist Geehrte Interessen werden um Durch
sicht ihrer Bücher und Nachweis etwaiger Eigen
thumsansprüche gebeten

Halle den 25 Mai 1878
Güter Expedition Central Bahnhof

M H BFtesnivke

ermäßigte Sommerpreise von heute

pr I VVV 12 /M 14 /M 50Okv r I Iii Av pro W 62 pro 72pro W 70 pro K/ 80
Bei größeren Abnahmen und für Händler ermäßigen sich die Preise

Halle a/S den 10 Mai 1878
A 5IF L5I RA Blücherstr 6

vom hiesigen
Bahnhof ab

frei
ins Haus

Halle a S S Domplatz Nr 6
Aulagen von und VanipLund sowie Meindiesem Fach vorkommenden W pZss sstn, s werden prompt

und villi g st aus ge führt

Garten Loiml 2nw oläsusn Hirsch
Dienstag den 28 Mai

SS T OLGS ZG U HVNZSSSsSS5it ttU 5k
Großes j itria ischtg Concert

nnter Leitung des Mnsikdireetors Herrn
Im 2 Theil kommen nur patriotische Stücke nebst großem Schlacht

potpourri mit bengalischer Belenchtuug zur Aufführung
Anfang Abends 8 Uhr Entr e für Herren 15 Psg für Damen 10

WrvMOi K G KlzsrtSN
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

ur Kaiser Villielm
Großes EM NilMr Concert

gegeben von der Kapelle der 3 brandenbnrg Pionier Abtheilung
mit bengalischer Beleuchtung des ganzen Gartens

Entre 15 Pfennige

Wien
AWr die in der Stadt Eisenach von einem
Verein errichtete und Mitte Juni dieses Jahres
zu eröffnende Schwimm und Badeanstalt
ist ein Bade und Schwimmmeister anzu
stellen Qualificirte Bewerber wollen sich unter
Angabe ihrer Bedingungen bei dem unterzeich
neten Nereinsmitgtied melden

Eisenach am 25 Mai 1878
Appellationsgerichtsrath Wilke

2 Tischlerlehrlinge u 2 Gesellen sucht
Frau z Hoffmann alte Promenade 12
Ein Lausbursche wird verlangt

L 36 ö Po ftflratze 8
Ein kräftiger ehrlicher Lausbursche im

Alter von 16 Jahren wird gesucht
Brüder Martini

Ein kl Bursch e sof gef Freudenplan 5
Für ein Blumengeschäft wird 1 Ver

käuferin gesucht welche das Binden ver
steht Näheres bei

Frau Binneweiß g r Märkerstr 18
Geübte Schneiderinnen werden gesucht

Mühlgasse 6
Mädch i Hos ennähen geübt s gr Ulrichstr 3 I I

Ein ord Mädchen im Weißnähen geübt
findet Beschäftigung Kaulenberg 5 I

Eine Stepperin auf Schuhmacherarbeiten
geübt findet Beschäftigung zu erfragen

gr Märkerstr 3 im Lad en
1 Mädchen z Schneidern ges Gr aseweg 2 1 II l

Ein tüchtiges ordentliches Mädchen von
außerhalb sucht 1 Juli er 1 2298

Lonise Stade Kön igst raße 16
Ich suche zum 1 Juli für Küche u Haus

arbeit ein ordentliches nicht zu junges Mäd
chen Meldungen von 3 5 Uhr Nachmittags

Frau Anna Zickel gr Steinstr 11 I
Ein arbeitf Mädchen wird gesucht

Markt 12
Ein Mädchen

sucht
zur Aufwartung wird ge

Mauergasse 7 p

Ordentl Mädchen finden z 1 Juli stellen
durch Fra u S chim pf Freudenplan 5

Für meine Weiß n Brodbäckerei suche
einen Lehrling

Kleinschmidt Bäckermeister

Wtr I IiuT HV ÄsvSi
Jede Woche von Dienstag bis Sonnabend

Hutfabrik von s

Oberhemden Näherinnen aber nur
solche die gut und selbständig zu arbeiten ver
stehen sucht Cohn s Wäschefabrik Leinen
Handlung Leipzigerstraße 72 I

Ein ordentliches Mädchen welches
kochen kann und Hausarbeit übernimmt wird

i zu m 1 J uli gesucht Kön i gstraße 8 I

kkstsZiÄMs
Ein bewährter üet vl eui sucht noch

1 2 Kunden für
mit wöchentl Sendung Adr erbeten unter

li 47S8 an die Annoneen Exped von
Nu i lx l Leipzig

Ein junger kräftiger Mann sucht Stellung
als Markthelser Bote c Adressen unter

ÄI 4 befördert die Annoncen Exped
vonJ Barck H Co Halle a/S

liv

Ä 1Z vr
Der Dienstag den 28 Mai 1878 wird von folgenden Vereinen

Pfälzer Colonie Schützen Gesellschaft
Glanchaischer Schießgraben
Krieger Begriibniß Berein
Kameradschaftl Berein 1870/71
Krieger Verein zu Halle a/S
Berein der Krieger von 1866 ab und
dem Halleschen Sängerbünde

Anst Mädchen v außerhalb
mit mehrj gut Attesten wünschen 1 Juli für
Küche u Hausarbeit Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Arbeits ordentl Mädchen v hier n außerh

j mit guten Attesten suchen sogleich u 1 Juli
j Stelle d Fr Herrmann gr Steinstr 12

Ein recht ordentliches Mädchen sucht 1 Juni
Stelle gr Märkerstr 17 1 Tr

Einige ält tücht Mädchen im Kochen erf
w ünschen I Juli St d Fr Abst Herrenstr 20

Eine alleinst Frau Wittwe sucht Beschäft
zur Aufwart oder sonstigen hänsl Arbeiten
Zu erf ragen an der Halle 14

Ladenmädchen Köchin Haus u Kin
in den Räumen des Psälzer Schießgrabens von Abends 7 Uhr ab festlich begangen I dermädchen mit guten Zeugnissen suchen Stel
werden Die geehrten Mitglieder dieser Vereine werden dazu legitimirt durch ihre betr Ver lung durch M Straubel Spitze 2
einsabzeichen hiermit freundlichst eingeladen Ein gew Mädch f Küche u Hausarb sow

l ein feineres Mädch z Stütze d Hanssr w z
I Juni St d Fr Rölzscher Kuttelpsorte 5

Die Mitglieder der verehrl Bundesliedertafeln werden hierdurch ersucht Dienstag der NNd
Abend Punkt 7 Uhr im Pfälzer Schießgraben mit den Deutschen Liederbüchern und das Ansahreu an deren Ilser ist
geschmückt mit ihren Vereinsabzeichen sich recht zahlreich einznfinden dtM Publikum Nicht gestattet

Der Bundes Vorstand
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waismhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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